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	Als der Hoch-Edle und Hoch-gelahrte Herr, Herr Eustasius Fridericus Schütze, Höchst-meritirt gewesener Rector and der Wernigerodischen Schule von Ihro Königl. Maj. zu Dännemarck, Norwegen [et]c. zum Professore und Directore des Gymnasii zu Altona allergnädigst ernennet, und darauf den 19ten August. Anno 1738. solenniter introduciret wurde, wollten dem Herren Professori zu seinem neuen Amte vieles Vergnügen anwünschen J. A. Wattenbach, J. F. Berninck. M. H. Zingelmann J. C. Schultze Civ. prim. Class. Lycei A
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